
Liebe Eltern

Jetzt, da Sie die neue Schulspur in den Händen halten, ist die erste 
Hälfte des ersten Monats des neuen Jahres schon wieder Geschichte 
– trotzdem möchte ich es nicht versäumen, Ihnen von Herzen «alles 
Gueti im 2017-ni» zu wünschen.

Wir sind gut gestartet, mit fünf neuen Schü-
ler/innen aus drei Ländern auf drei Konti-
nenten (Asien, Afrika und Südamerika) und 
einem Wintereinbruch, welcher an vielen 
Klassen das heiss geliebte «Schneeschwim-
men» möglich machte!

Bei einer kleinen, nicht repräsentativen 
Rückschau auf Neujahrsansprachen von 
namhaften Staatsoberhäuptern und Fir-
men-Chefs ist mir aufgefallen, dass die meis-
ten rückblickend von einem schwierigen 
Jahr 2016 gesprochen haben und auch im  
Ausblick auf das neue Jahr viele Schwie-
rigkeiten und Unsicherheiten benennen – 
«Herausforderungen» hat sich als Ausdruck 
etabliert. Da gefällt mir doch, wie optimis-
tisch und stolz unsere Bundespräsiden-
tin, Frau Doris Leuthard mit ihrer Rede in 
die Zukunft blickt: «Unser Land startet von 
einem sicheren Terrain aus ins 2017» und 
«Unsere Gesellschaft ist so stark, weil wir 

erprobt sind im Versöhnen von Ansprüchen».

Dem schliesse ich mich gerne an. Unsere Schule startet von einem 
soliden Fundament aus ins Jahr 2017:

Januar 2017
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•	 Wir haben weitherum einen guten Ruf bei den Eltern und den 
Lehrpersonen.

•	 Die schulischen Leistungen der Kinder bewegen sich auf einem 
hohen Niveau.

•	 Uns wird attestiert, dass wir eine tragfähige Schule sind.
•	 Auf allen Ebenen werden Anliegen wertschätzend und zielfüh-

rend, Ansprüche und Konflikte «versöhnlich», bearbeitet.
•	 Im Bereich der Schulanlagen, der Infrastruktur und auch der Infor-

matik sind wir trotz finanzieller «Herausforderungen» gut ausge-
rüstet – und werden immer besser...

•	 Die Schule Bubikon ist ein begehrter Arbeitgeber.

Es ist eines der Ziele meiner Arbeit als Schulleiter, diese erfreuliche 
Qualität an unserer Schule zu halten und in einigen Bereich sogar 
noch zu verbessern. Für das 2017 freue ich mich besonders auf die 
Weiterentwicklung des Unterrichts in allen Klassen: «Kooperative 
Lernformen», «integrierte Begabungsförderung in Lernlandschaf-
ten», aber auch die permanente Schulung der «exekutiven Funk-
tionen» sind einige Schlagworte dazu. Falls Sie sich spontan nichts 
unter dem letztgenannten Schlagwort vorstellen können, empfehle 
ich Ihnen die Teilnahme am Eltern-Kafi vom 26. Januar. Details dazu 
finden Sie in dieser Schulspur.

Alle unsere Anstrengungen im Bereich des Unterrichts haben viel 
mit pädagogischer Schulentwicklung zu tun und bieten immer  
wieder Anlass zu spannenden und bereichernden Diskussionen mit 
Lehrpersonen, Fachleuten und Eltern.

Gerade zwei kantonale Neuerungen und Herausforderungen  
kommen in diesem Jahr ebenfalls auf unsere Schule zu. Einerseits 
fordert das Volksschulamt die Einführung des neuen Berufsauftrags 
auf Beginn des neuen Schuljahres ein. Andererseits läuft auch an 
unserer Schule bereits die Planung zur Einführung des Lehrplan 21 
im Schuljahr 2017/18. Erfahren Sie zu diesen beiden Themen mehr 
im Innern des Heftes. 

Ich wünsche Ihnen ein freudvolles und gesundes Jahr, und dass Ihre 
Kinder motiviert zur Schule kommen und zu Hause stolz von Ihren 
Fortschritten berichten dürfen. 

Herzliche Grüsse
Urs Tschamper

Schulleitung PS Bubikon
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Mitteilungen der Schulleitung
Im kommenden Schuljahr tritt der neue Berufsauftrag für Lehr
personen im Kanton Zürich in Kraft. Er entstand ursprünglich als 
Massnahme auf die Studie «Belastung und Entlastung im Schulfeld» 
aus dem Jahr 2010 unter der Leitung von Beat Bucher, Luzern. Bei der 
Ausarbeitung waren das Volksschulamt, der Zürcher Lehrer/innen-
Verband und der Verband der Zürcher Schulpräsidien massgeblich 
beteiligt. Oberstes Gebot in der Umsetzung des neuen Berufsauftrags 
war dabei die Kostenneutralität. Mit dem neu definierten Berufs-
auftrag werden nun die Erwartungen an die Lehrpersonen in zeitli-
cher wie in inhaltlicher Hinsicht geklärt. Ziel war, die Lehrpersonen 
vor Überlastung zu schützen. Mit der zeitlichen Quantifizierung der 
Tätigkeitsbereiche wird ihnen Klarheit über die Erwartungen ver-
mittelt und sie erhalten einen Schutz vor Ansprüchen, die über die 
festgelegten Pflichten hinausgehen. Die Aufgaben in der Schulein-
heit können sinnvoll und gerecht verteilt werden. 

Hier folgt eine kleine Übersicht über die wichtigsten Änderungen:

1.	 Bis jetzt wurden Lehrpersonen in Anzahl Lektionen pro Woche 
angestellt. Neu werden sie in Stellenprozenten angestellt. 

2.	 Bei der Arbeitszeit, welche neu erfasst werden muss, erfolgte eine 
Annäherung an das übrige Staatspersonal. Man geht von einer 
Jahresarbeitszeit von 2184 Arbeitsstunden pro Jahr aus. Je nach 
Lebensalter wird der Ferienanspruch von 4, 5 oder 6 Wochen 
davon abgezogen.

3.	 Es ist seit langem bekannt, dass Lehrpersonen nicht nur zum 
Unterrichten angestellt sind und dass zu ihrem Beruf auch noch 
eine Vielzahl von anderen Arbeiten gehört. Bereits heute sind 
die verschiedenen Tätigkeitsbereiche von Lehrpersonen im 
Lehrpersonalgesetz definiert. Im «neu definierten Berufsauf-
trag für Lehrpersonen» werden diese Bereiche konkretisiert und 
quantifiziert.

•	 Unterricht
•	 Schule
•	 Zusammenarbeit
•	 Weiterbildung
•	 Klassenlehrperson

4.	 Lehrpersonen der Unterstufe und der Mittelstufe werden lohn-
mässig auf die gleiche Stufe gestellt. 

Berufsauftrag
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5.	 Das Arbeitszeitenmodell auf der Kindergartenstufe wird den  
übrigen Schulstufen angeglichen. Der Unterricht an den fünf  
Vormittagen und an zwei Nachmittagen beginnt und endet gleich-
zeitig wie auf der Unterstufe. 

6.	 Die Kinder der 1. und 3. Klasse haben zwei Lektionen Halbklas-
senunterricht weniger.

Von diesen ganzen, vorwiegend administrativen, Neuerungen wer-
den die Schulkinder wahrscheinlich wenig zu spüren bekommen. 
Im Hintergrund laufen bereits jetzt viele intensive Gespräche mit 
der Schulpflege, unter den Schulleitern und mit den Lehrpersonen.

Als Schulleiter erhoffe ich mir vom neuen Berufsauftrag, dass er für 
ein wenig mehr organisationale Gerechtigkeit sorgen wird, beispiel-
weise bei der Entlastung der Klassenlehrpersonen oder der Vertei-
lung von grösseren Ämtern und Aufgaben in der Schule.

Im Schuljahr 2017/18 wird auf den unteren Klassen der neue Lehr-
plan 21 eingeführt. Gerne stelle ich Ihnen in den kommenden Schul-
spuren jeweils einige der wichtigsten Veränderungen vor.

Die Schweizer Stimmbürger haben 2006 «Ja» zur Harmonisierung der 
Ziele für die verschiedenen Bildungsstufen gesagt. Den Namen «Lehr-
plan 21» hat der neue Lehrplan erhalten, weil sich die 21 Deutsch-
schweizer Kantone gemeinsam ans Werk gemacht haben.

Bei einem Umzug von einem Kanton in einen anderen beispielsweise, 
finden sich die Kinder schneller in der Schule zurecht, da alle Kinder 
der gleichen Stufe auf dem gleichen Bildungsniveau sind.

Der Lehrplan 21 unterscheidet neu drei verschiedene Stufen. 

•	 Zyklus: Kindergarten und 1./2. Klasse
•	 Zyklus: 3.–6. Klasse
•	 Zyklus: 7.–9. Klasse

Für das Ende jedes Zyklus hat man sich auf Grundkompetenzen 
geeinigt.

Bisher kannten die Kinder der Primarschule im Kanton Zürich den 
folgenden Fächerkanon: Mathematik, Sprache (Deutsch, Franzö-
sisch und Englisch), Mensch und Umwelt, Sport, Musik und Gestal-
ten. Neu sehen die Fachbereiche wie folgt aus: 

Lehrplan 21
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Im neuen Lehrplan wird der Bildungsauftrag an die Schulen kompe-
tenzorientiert beschrieben. Es ist festgelegt, was alle Schülerinnen 
und Schüler wissen und können müssen.

So sieht beispielsweise eine Seite aus dem neuen Lehrplan im Bereich 
«Bewegung und Sport» für den Kindergarten und die 1./2. Klasse aus.

Gerne dürfen Sie sich selber ein Bild machen: Unter www.lehrplan.
ch sind viele Informationen und unter http://v-ef.lehrplan.ch/ der 
eigentliche Lehrplan einsehbar.
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Unsere Schulkinder sind mit elektronischen Geräten bestens bestückt 
und mit vielen Internetseiten vertraut, welche die Eltern zum Teil 
noch nie gesehen haben. Mittelstufenkinder haben oft bereits ein 
Konto bei Facebook, tauschen rege Nachrichten über WhatsApp oder 
Fotos über Instagram aus und vergnügen sich mit Filmen auf Youtube. 
Die neuen Medien sind aus dem Alltag der Kinder und Jugendlichen 
nicht mehr wegzudenken. Sie bieten fantastische Möglichkeiten, ber-
gen aber auch Risiken und Gefahren.

Die Elternmitwirkung organsiert auch dieses Jahr zusammen mit der 
Schule die Veranstaltung «Sicherheit im Internet» für alle 4. Kläss-
ler/innen und deren Eltern. Die beiden Fachexperten von «Zischtig» 
werden in jeder 4. Klasse eine zweistündige Sequenz durchführen, 
davon eine in Gruppen nach Knaben und Mädchen getrennt.

Für die Eltern aller 4. Klässler/innen findet am Donnerstag, 9. März 
2017 um 19.30 Uhr, ein obligatorischer Informationsabend im Geiss-
berg-Saal in Wolfhausen statt.

Eine detaillierte Einladung erhalten die betroffenen Eltern noch vor 
den Sportferien. Bitte reservieren Sie sich schon jetzt dieses Datum.

Selbstverständlich sind auch alle anderen interessierten Eltern zu 
diesem Abend eingeladen.

Am Gründonnerstag, 13. April 2017, führen wir einen Weiterbil-
dungstag für die Lehrpersonen durch. Die Schule fällt an diesem Tag 
aus. Das FeBa ist von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet – es 
gibt nur eine beschränkte Anzahl Betreuungsplätze. Kinder müssen 
mindestens eine Woche im Voraus angemeldet werden.

Sicherheit im 
Internet

Grün­
donnerstag 

– Weiter­
bildungstag 
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Mitteilung der Schulpflege
Pilotprojekt Schulferienbetreuung - Sommerferien 2017 bis und 
mit Frühlingsferien 2019

Liebe Eltern

Die Schulpflege und der Gemeinderat haben beschlossen, in einem 
zweijährigen Pilotprojekt während fünf Ferienwochen pro Schuljahr 
eine Betreuung anzubieten. Ein allfälliges finanzielles Defizit wird von 
der Politischen Gemeinde getragen. Für die Ausführung und Umset-
zung des Projekts ist die Schulverwaltung verantwortlich.

Nachfolgend informieren wir Sie über die Eckdaten zum Projekt. 
Das detaillierte Reglement ist für Sie unter www.schule-bubikon.ch 
> Schulorganisation > Quick Links > Familienergänzende Betreuung 
aufgeschaltet. 

Angebot
Für die Ferienbetreuung können alle Schülerinnen und Schüler vom 1. 
Kindergarten bis zur 6. Primarklasse, mit Wohnsitz in der Gemeinde 
Bubikon, angemeldet werden. 

Standort
FeBa-Raum, Schulhaus Geissberg, Schulstrasse 11, Wolfhausen

Öffnungszeiten
1. und 5. Woche Sommerferien 
2. Woche Herbstferien 
2. Woche Sportferien 
2. Woche Frühlingsferien

Anmeldung
Die Betreuung wird ab 10 angemeldeten Kindern pro Tag durchge-
führt. Die Anmeldung für Einzeltage ist möglich, eine Verpflichtung 
zur Anmeldung für eine Mindestanzahl Tage besteht nicht. Es kön-
nen nur ganze Tage gebucht werden. 

Betreuungszeit
Montag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Auffangzeit: 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr / Abholzeit: 17.00 Uhr bis 18.00 
Uhr

Von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr besteht für die angemeldeten Kinder 
Anwesenheitspflicht. 
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Kosten
Fr. 85.– pro Kind und Tag inkl. Verpflegung

Transport
Die Verantwortung für den Weg zwischen Wohnort und Ferienbe-
treuung liegt bei den Eltern.

Interessiert? Sie können Ihre Kinder gerne ab sofort anmelden. Das 
Anmeldeformular finden Sie unter www.schule-bubikon.ch > Schul-
organisation > Quick Links > Familienergänzende Betreuung. Bitte 
lesen Sie ebenfalls das detaillierte Reglement. 

Fragen? Die Schulverwaltung, Irene Rigaux, beantwortet Ihnen diese 
gerne unter

Tel. 055 253 33 66 oder schule@bubikon.ch.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und auf ein erfolgreiches 
Pilotprojekt.

Schulpflege Bubikon
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Schulaktivitäten
Freiwilliger Schulsport: Anmeldung Sportmix, 2. Semester
Im Freifach KIDS SPORTMIX steht die vielseitige Bewegungserfah-
rung im Vordergrund. Unter dem Motto LACHEN – LERNEN – LEISTEN 
bewegen sich die Kinder an und mit Geräten, erweitern spielerisch 
ihr Bewegungsrepertoire und erlernen Grundfertigkeiten aus ver-
schiedenen Sportarten.

1./2.-Klässler: Freitag 16.30-–17.30 Uhr in der Turnhalle 
Bergli, Bubikon. Nur einzelne Plätze frei!

3./4.-Klässler: Freitag 15.30–16.30 Uhr in der Turnhalle 
Bergli, Bubikon. Schwerpunkt im 2. Semester: Spiele und 
Leichtathletik.

Beim Spielen mit und ohne Ball verbessern wir spielspe-
zifische Fähigkeiten (z.B. freilaufen, Regeln verstehen und 
einhalten, Zusammenspiel) sowie besondere Fertigkei-
ten (Ball führen, werfen, fangen usw.). Auch leichtath-
letische Disziplinen probieren wir aus und verfeinern 

unsere Techniken beim Laufen, Springen und Werfen.

Die interessierten 1. bis 4.-Klässler/innen erhalten via Klas-
senlehrperson eine Ausschreibung. Die Anmeldung für das 
2. Semester erfolgt online bis am 25. Januar 2017.

Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur regel-
mässigen Teilnahme während des ganzen Semesters!

Interessierte Kinder sind willkommen zum Schnuppern im 
laufenden Sportmix-Kurs! Bitte melden bei: Claudia Sann-
wald (csannwald@bluewin.ch)
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ELTERNMITWIRKUNG 
(EMW)
PRIMARSCHULE BUBIKON
Räbeliechtli-Umzug

Am Mittwoch, 2. November 2016, 
hat der diesjährige Räbeliechtli-
Umzug stattgefunden. Es war ein sehr stimmungsvoller Anlass und 
dank guten Witterungsverhältnissen wiederum einer mit erfreulicher 
Beteiligung. Die den Kindern offerierten Wienerli wurden jedenfalls 
«rübis und stübis» verzehrt... 
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ELTERNKAFI
Kinder im Alltag gezielt und wirksam fördern – durch Stärkung 
der exekutiven Funktionen

Wann:	 Donnerstag, 26. Januar 2017, 19.30 – 21.30 Uhr
Wo:	 Singsaal Mittlistberg, Bubikon

Inhalt
Es ist manchmal frustrierend, zuschauen zu müssen, wie dem eigenen 
Kind einfache Anforderungen des Schulalltags (Hausaufgaben erle-
digen, Material in Ordnung halten, ruhig sitzen usw.) schwer fallen. 
Denn eigentlich wissen Sie, dass Ihr Kind genügend Potenzial hat, um 
das Leben zu meistern. Sie haben schon vieles versucht, doch nichts 
hat so richtig gefruchtet.

Vielleicht liegt es daran, dass die exekutiven Funktionen bei Ihrem 
Kind noch nicht genügend entwickelt sind. Ihr Kind möchte das Ver-
langte tun, kann es aber noch nicht. Hier kann das Trainieren der 
exekutiven Funktionen helfen.

Dieser Infoanlass vermittelt einige lustvolle und einfache Metho-
den, dieses Training in den Alltag zu integrieren. Sie erhalten Infor-
mationen, konkrete Übungsbeispiele und Spielideen, um Ihr Kind 
zuhause zu unterstützen.

Referentin
Monica Mutter, Primarlehrerin, Lerncoach und Mutter zweier Schul-
kinder, coaching-winterthur.ch

Lassen Sie sich inspirieren und überraschen, wie exekutive Funkti-
onen unseren Alltag prägen. Wir freuen uns auf viele Interessierte!

Für den Elternrat
Nadia Koelliker
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Anlässe der Freizeitwerkstatt
Auf dieser Übersicht finden Sie alle vor-
läufig geplanten Anlässe bis Juli 2017 von 
der Freizeitwerkstatt der Elternmitwir-
kung Bubikon. Wir freuen uns über viele 
Teilnehmer/innen!

Samstag, 28. Januar 2017 – Klettern
Unter fachkundiger Leitung könnt ihr an der Kletterwand in der Turn-
halle Bergli verschiedene Routen ausprobieren.

Für Schülerinnen und Schüler der 1. – 6. Klasse

Mittwoch, 19. April oder 10. Mai 2017 – Bauernhof
Wir sind zu Besuch auf dem Bauernhof und erfahren viel Interessan-
tes über die Tiere und das Leben auf dem Bauernhof.

Für alle Kinder des 1. Kindergarten – 2. Klasse

Mittwoch, 17. Mai 2017 – Wasserversorgung Bubikon
Besuch mit unserem Brunnenmeister Thomas Rüegg bei den beiden 
Bubiker Wasserfassungen Homberg und Sennwald mit vielen span-
nenden Infos rund ums Wasser. Wir sind mit den Velos unterwegs!

Für alle Schülerinnen und Schüler ab der 3. Klasse

7., 10. und 14. Juni 2017 – Wir machen einen Film
Diese dreiteilige Freizeitwerkstatt beinhaltet die Geschichte erfin-
den, das Drehbuch erstellen, die Rollen verteilen, Material zusam-
men suchen, Kostüme erfinden, schauspielern, filmen, Spass haben, 
Musik suchen, den Film schneiden und am Schluss den eigenen Film 
zusammen anschauen!

Für alle Kinder der 3. – 6. Klasse

Auf der Homepage der Schule (www.schule-bubikon.ch – Primar Bubi-
kon – Elternmitwirkung – Freizeitwerkstatt), finden Sie die Flyer mit 
den näheren Angaben ca. 3 Wochen vor dem Anlass. Die Elternver-
treter versenden ausserdem die Flyer per Mail an alle Klasseneltern.

Auf der Internetseite der Schule Bubikon der Freizeitwerkstatt wird 
das Anmeldeformular 2 bis 3 Tage nach dem Versenden der Flyer per 
Mail aufgeschaltet – hier der direkte Link: http://www.schule-bubi-
kon.ch/p22008083.html
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oder:www.schule-bubikon.ch – Primar Bubikon – Elternmitwirkung 
– Freizeitwerkstatt – Anmeldung «Kurs».
An einigen Anlässen werden Fotos gemacht, welche teilweise auf 
der Homepage der Schule veröffentlicht werden.

Ludothek
Die Ludothek hat sich für 
die kalte Jahreszeit bereit 
gemacht und die Spielsa-
chen für die warme Stube 
wieder nach vorne gerückt! Für gemütliche Spielabende haben wir 
einige Spiel-Neuheiten zum Ausprobieren in unser Angebot aufge-
nommen. Gerne präsentieren wir Ihnen unsere Neuanschaffungen.

An der Ausleihe von Spielen und Fahrzeugen mitwirken? 

Kennen Sie ebenfalls Personen, Frauen wie Männer, aus Ihrem 
Bekanntenkreis, welche Freude hätten, rund zwei- bis dreimal pro 
Monat einen Nachmittag in der Ausleihe tätig zu sein?

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bei uns in der Ludothek. 
oder bei der Ludo-Leiterin:
Christine Bezuidenhout, Sunnentalstrasse 4A, 8633 Wolfhausen, 
Telefon: 079 734 68 77, churli@vtxmail.ch

De Chasperli chunt wider!

Das nächste Chasperlitheater «Chasperlis Abentüür im toife 
Meer»

findet am Mittwoch 8. Februar 2017, jeweils um 14.00 und 
15.30 Uhr im Geissbergsaal in Wolfhausen statt.
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Der kleine Esel Nepumuk
Musik – Märli 
Blockflötenschülerinnen der MZO von Käthi Linden-
mann und PrimaFlautina

Sonntag, 5.Februar 2017, 10.30
Singsaal Mittlisberg, Bubikon

Für alle kleinen und grossen Musikfans

Ein besonderer Anlass, die Blockflöte in allen Grös-
sen, Formen und Klangfarben zu erleben, bietet die 
Gruppe PrimaFlautina zusammen mit Blockflöten-
schüler/innen von Käthi Lindenmann.

Was erlebt Nepumuk im Wald? 
Warum werden Nepumuk und Leopold Freunde?
Die musikalische Geschichte verbindet Erzählung mit Improvisation, 
eigens komponierten Liedern und bekannten Stücken von Barock 
bis Ragtime. 

Die Berufsmusikerinnen Käthi Lindenmann, Miriam Mager, Lea 
Kyburz freuen sich auf das von der Musikschule Zürcher Oberland 
unterstützte Projekt.
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Verantwortlich für die Schulspur: Schulleitung der Primarschule Bubikon

Schulleitung  Urs Tschamper
Telefon Schulleitung 055 253 34 32
E-Mail Schulleitung sl.primar.bubikon@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Schulleitung der Primarschule Bubikon
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Termine

Januar
Do 26.1. Eltern-Kafi «Exekutive Funktionen» 19.30 Uhr, Singsaal Mittlistberg 

Detaillierte Infos in dieser Schulspur.
Fr 27.1. Semesterschluss / Zeugnisabgabe

Februar
So 5.2. «Der kleine Esel Nepumuk» 

MZO Musik-Märli
10.30 Uhr, Singsaal Mittlistberg, Bubikon

Mi 8.2. Chasperlitheater «Chasperlis Abentüür im 
toife Meer»

14.00/15.30 Uhr, Geissbergsaal Wolfhausen

Sa 11.2. bis 
So 26.2.

Sportferien

So 12.2 bis  
Sa 18.2.

Schneesportlager Disentis GR Für Schüler/innen ab der 4. Klasse.

März
Do 9.3. Eltern-Informationsabend  

«Sicherheit im Internet»
Obligatorische Veranstaltung für alle Eltern 
der 4. Klässler/innen. Alle anderen interes-
sierten Eltern sind willkommen.

April
Mo 3.4./ 
Di 4.4.

Schulbesuchsmorgen

Do 13.4. Weiterbildungstag der Lehrpersonen Alle Kinder haben schulfrei. Das Feba ist 
geöffnet. Eine Anmeldung ist erforderlich!

Fr 14.4. bis 
Mo 17.4.

Ostern

Sa 22.4. bis 
So 7.5.

Frühlingsferien

Spätere, wichtige Termine
Do 25.5. bis 
Fr 26.5.

Auffahrt inkl. Brücke

Mo 5.6. Pfingstmontag

Di 6.6. Weiterbildungstag der Lehrpersonen Alle Kinder haben schulfrei. Das Feba ist 
geöffnet. Eine Anmeldung ist erforderlich!


